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1 Erläuterung

Die zu entwässernde Fläche besteht für die EÜ Drimbornstraße in Aachen aus dem
Brückenbereich und dem Bereich der Bauwerkshinterfüllung hinter den Schrägflügeln.

Das Gewölbe besteht aus WU-Beton und wird erdseitig mit einer Abdichtung versehen.
An 3 der Flügelwände wird das Wasser über Dränmatten abgeleitet. Die Stützwand
Südost leitet das Wasser über Filtersteine ab. Das Regenwasser wird in teilporösen
Grundrohren (DN 150) gesammelt und über Entwässerungsleitungen (DN 150) in die
Kanalisation eingeleitet (geplanter Anschluss an die Kanalisation siehe Kap. 7). Die
Grundrohre verlaufen beidseitig der Straße von der Nordflügelwand am
Gewölbewiderlager entlang zur Südstützwand und werden dort am Böschungsfuß in
einen Schacht geleitet. Dies ist dadurch bedingt, dass durch den Bach in Straßenmitte
eine regelkonforme Ausbildung der Entwässerungsleitungen auf der Nordseite nicht
möglich ist.

Die Ermittlung des Regenabflusses erfolgt auf Grundlage der Bahnrichtlinie
RIL 836.4601.

2 Einheitsregenspende

Ort: Aachen

Gemäß Kostra DWD 2020 ergibt sich die Einheitsregenspende für ein 15-minütiges
Niederschlagsereignis und einer jährlichen Regenhäufigkeit von:

rT,n = r15,1 = 101,1 l/(s · ha)
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Abbildung 1: Niederschlagshöhen und -spenden (KOSTRA-DWD 2020)
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3 Ermittlung des Regenwasserabflusses

Die Berechnung des Regenwasserabflusses erfolgt auf Grundlage der Bahnrichtlinie RIL
836.4601:

QR = rT,n · φ · ∏AE,i · ψs,i, wobei

rT,n =  Regenspende mit Regendauer T = 15min und Regenhäufigkeit
n = 1 [l/(s·ha)]

φ = Zeitbeiwert

AE,i = Größe der zu entwässernden Flächen [ha]

ψs,i = zu AE,i gehöriger Spitzenabflussbeiwert

3.1 Bemessungsregenspende

Der Zeitbeiwert φ ergibt sich gem. Bild 3 und Bild 4 der Ril 836.4601 für ein 15-minütiges
Regenereignis mit einer 10-jährlichen Regenhäufigkeit von n = 0,1 zu:

φ = 38/(T+9) · (n-0,25 – 0,369) = 2,23 [-]

Über den Faktor φ kann durch Multiplikation mit der Einheitsregenspende die
entsprechende Bemessungsregenspende ermittelt werden.

rD,T = rT,n · φ

rD,T =  Regenspende mit Regendauer D und Jährlichkeit T [l/(s·ha)]

Abbildung 2: Ermittlung der Zeitbeiwerte gem. RIL 836.4601 unter Berücksichtigung der
Regenhäufigkeit n

Gemäß Vorgabe des KOSTRA DWD 2010 wird ein Toleranzbetrag von ± 15%
berücksichtigt.

Damit liegt die Bemessungsregenspende bei:

r15,10 = 259,4 [l/(s·ha)]  ≥  115 [l/(s·ha)]  (ZTV-ING T.8-Abschn.5)



DB Engineering & Consulting GmbH Erneuerung EÜ Drimbornstraße in Aachen
Strecke 2600, km 68,493

Seite 6 von 13

3.2 Abflussbeiwerte

Abflussbeiwerte: ψs = 0,6 für Hinterfüllung

ψs = 0,6 für Brückenfläche

Abbildung 3: Spitzenabflussbeiwerte gemäß Ril 836.4601
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3.3 Flächenermittlung

Abbildung 4: Entwässerungsflächen der EÜ Drimbornstraße
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3.4 Regenabfluss

Die Berechnungen werden mit folgendem Sicherheitsfaktor durchgeführt:

SF = 1,0

Die Entwässerung der Hinterfüllbereiche erfolgt über Grundrohre, die je in ein
Entwässerungsrohr münden und dort in den bestehenden Mischwasserkanal eingeleitet
werden. Es ergibt sich folgender Regenabfluss pro Rohr:

QG,E = [r15,10(Aachen)/ 10.000] · ∏ AE,i  · ψS,i

Alle Grundrohre und Entwässerungsleitungen werden für diesen Regenabfluss
dimensioniert.
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4 Bemessung der Grundrohre
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5 Bemessung der Entwässerungsleitung Nordost
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6 Bemessung der Entwässerungsleitung Südost
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7 Stellungnahme zum Vegetationsschutz bei Brücken

Laut dem Genehmigungsbescheid des Eisenbahn-Bundesamtes werden auf Brücken,
wie auch an BÜs, Tunnel und Gewässerkreuzungen generell keine Herbizide
ausgebracht.

Bei der chemischen Vegetationskontrolle werden nur die für das Anwendungsgebiet
„Nichtkulturland/Gleisanlagen“ zugelassene Herbizide eingesetzt.

In dem oben genannten Bereich wurden folgende Herbizide eingesetzt:

Glyfos Supreme Zul.-Nr.: 005924-00
Chikara Zul.-Nr.: 004837-00

Der Einsatz der Herbizide erfolgt vertragsgemäß von qualifizierten Fachfirmen mit
spezieller Sach- und Fachkunde. Die Ausbringung erfolgt mittels Spezialfahrzeugen im
Schotterbereich und in den angrenzenden Randwegen im Bereich der betriebsfähig zu
haltenden Gleise.

Die technische Einrichtungen der Fahrzeuge und die Ausbringungspraxis stellen sicher,
dass die Anwendung geschwindigkeitsgesteuert bis 50 km/h mit automatisch
überwachter Höchstaufwandsmenge randscharf und abdriftfrei erfolgt.
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8 Anschluss an das bestehende Abwassernetz

Abbildung 5: Anschluss an den bestehenden Mischwasserkanal Südseite

Geplant ist ein Anschluss an die bereits bestehende Mischwasserleitung (Eigentümer:
Regionetz GmbH) des Bauwerks jeweils von der Nordost- und Südostseite.

Köln, den 23. April 2024

DB Engineering & Consulting GmbH
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